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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Katzwang : SB Bayern 07 e.V. Nürnberg 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Gundelach und Feile in Einzel und Doppel ungeschlagen

Trotz Jürgen Schirl, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SB Bayern 07 e.V. Nürnberg das
Auswärtsspiel beim TSV Katzwang in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) mit 5:9 nicht gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Martin Feile nach über 4
Stunden den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0 gegen Ziegler / Ziegler
fanden Riedl / Sommer von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu
rütteln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Klugner / Reichmann letztlich parat, um Schirl /
Haas final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Völlig ungefährdet war indessen der
Sieg von Gundelach / Feile gegen Pommeranz / Riegel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8,
11:9, 11:13, 11:9 nicht verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. 2 Sätze lang fand Christian Riedl gegen Gerald Ziegler keine Mittel,
bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Einen Zähler für die Gäste musste Horst Sommer
bei der 1:3-Niederlage gegen Jürgen Schirl hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Björn
Klugner seinem Gegner Roland Ziegler letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Henning
Gundelach hatte seinen Gegner Jürgen Haas beim ungefährdeten 11:4, 12:10, 11:8 komplett im Griff
und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Mit 3:1 hatte
Martin Feile im Match gegen Johannes Riegel die Nase vorn. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und
2 verließ Dirk Reichmann in seinem Einzel gegen Johannes Pommeranz etwas die Form und am
Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Pommeranz zu Ende ging. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Christian Riedl bekam seinen Gegner Jürgen
Schirl beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Diese Niederlage war gleichzeitig die 6. für Riedl seit
Beginn der Saison, während ihm bislang 14 Siege gelangen. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Gerald Ziegler war daraufhin der Gastgeber Horst Sommer. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Björn Klugner bei seinem 3:1 gegen Jürgen Haas doch überlegen. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend
Henning Gundelach gegen Roland Ziegler durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Nach diesem Einzel steht Gundelach somit bei 9 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Ziegler ein 7:11 ausweist. Martin Feile gelang es, Johannes Pommeranz im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Erfolg hat Feile nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 13:6 steht. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Katzwang in der Saison nun 11 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 08.03.2024 gegen den TSV
Kornburg bevor. Für den SB Bayern 07 e.V. Nürnberg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Winkelhaid II am 01.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 10:18
geht.

 Statistik:
 TSV Katzwang

Doppel: Riedl / Sommer 1:0, Klugner / Reichmann 0:1, Gundelach / Feile 1:0 
Einzel: C. Riedl 1:1, H. Sommer 1:1, B. Klugner 1:1, H. Gundelach 2:0, M. Feile 2:0, D. Reichmann 0:
1 

 SB Bayern 07 e.V. Nürnberg
Doppel: Schirl / Haas 1:0, Ziegler / Ziegler 0:1, Pommeranz / Riegel 0:1 
Einzel: J. Schirl 2:0, G. Ziegler 0:2, J. Haas 0:2, R. Ziegler 1:1, J. Pommeranz 1:1, J. Riegel 0:1


